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?Die Kindheit der Künstlichen Intelligenz?

Bonn, 13.11.2024 [ENA]

“Die Kindheit der Künstlichen Intelligenz”.
Universität Bonn lädt für 27. November ab 18 Uhr zu einem Vortrag zum Physik-Nobelpreis 2024 ein.

In diesem Dezember erhalten John J. Hopfield und Geoffrey Hinton den Physik-Nobelpreis 2024 für
bahnbrechende Entdeckungen und Erfindungen, die maschinelles Lernen mit künstlichen neuronalen
Netzen ermöglichen. Aus diesem Anlass lädt die Physikwerkstatt Rheinland für 

 Mittwoch, 27. November, 18:00 Uhr zu einem allgemeinverständlichen Vortrag in den
Wolfgang-Paul-Hörsaal, Kreuzbergweg 28 in Bonn, ein. Es spricht Prof. Dr. Raoul-Martin Memmesheimer
vom Institut für Genetik der Universität Bonn. Der Eintritt ist frei. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Mit dem diesjährigen Nobelpreis in Physik werden John Hopfield von der Princeton University in den USA
und Geoffrey Hinton von der University of Toronto in Kanada geehrt. Sie entwickelten künstliche
neuronale Netzwerke, die Informationen – zum Beispiel Bilder – speichern und aus Fragmenten
rekonstruieren beziehungsweise Muster in Daten erkennen. Dazu benutzten die beiden Wissenschaftler
Methoden der theoretischen Physik. 

 Die Forschungsarbeiten legten Grundlagen für das heutige maschinelle Lernen, das unseren Alltag immer
mehr beeinflusst und dessen Anwendung aus der aktuellen Forschung nicht mehr wegzudenken ist.

In dem allgemeinverständlichen Vortrag “Physik und Biologie stehen Pate: Die Kindheit der Künstlichen
Intelligenz” erläutert Prof. Dr. Raoul-Martin Memmesheimer vom Institut für Genetik der Universität
Bonn, was es mit der Arbeit der zwei Nobelpreisträger auf sich hat. Im Anschluss an den Vortrag gibt es
ausreichend Zeit für Fragen. 

 - Zur Person - 

Raoul-Martin Memmesheimer ist seit 2017 Universitätsprofessor am Institut für Genetik der Fachgruppe
Biologie der Mathematisch-Naturwissenschaftlichen Fakultät und Mitglied des Transdisziplinären
Forschungsbereichs „Leben und Gesundheit“ der Universität Bonn. In seiner Forschung befasst er sich mit
neuronaler Netzwerkdynamik und Informationsverarbeitung, um ein theoretisches Verständnis der

Redaktioneller Programmdienst:
European News Agency

Annette-Kolb-Str. 16
D-85055 Ingolstadt
Telefon: +49 (0) 841-951. 99.660
Telefax: +49 (0) 841-951. 99.661
Email: contact@european-news-agency.com
Internet: european-news-agency.com

Haftungsausschluss:

Der Herausgeber übernimmt keine Haftung für die Richtigkeit
oder Vollständigkeit der veröffentlichten Meldung, sondern
stellt lediglich den Speicherplatz für die Bereitstellung und
den Zugriff auf Inhalte Dritter zur Verfügung. Für den Inhalt
der Meldung ist der allein jeweilige Autor verantwortlich.

- Seite 1 von 2 -



komplexen Dynamik neuronaler Systeme zu schaffen. Dabei werden unter anderem Ansätze und Methoden
aus der theoretischen Physik angewendet und weiterentwickelt.
 

 - Zur Physikwerkstatt Rheinland - 

Als zdi-Schülerlabor der Universität Bonn vereinigt die Physikwerkstatt eine Vielzahl an Projekten mit dem
Ziel, sowohl Schülern und Lehrern als auch der breiten Öffentlichkeit einen Einblick in die aktuelle
physikalische Forschung zu geben. Öffentliche Vorträge sind ein wichtiges Programmangebot des
Schülerlabors. “zdi” steht für “Zukunft durch Innovation”. Dabei handelt es sich um eine Initiative des
Landes Nordrhein-Westfalen zur Förderung des Nachwuchses in Mathematik, Informatik,
Naturwissenschaften und Technik. Eine Übersicht der bisherigen Veranstaltungen findet man auf
www.schuelerlabor.uni-bonn.de.
 

Bericht online lesen: https://wifu.en-a.de/mixed_news/die_kindheit_der_kuenstlichen_intelligenz-90296/
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